
Protokoll der 20. Mitgliederversammlung der Rudolf Wolf Gesellschaft 
 vom 23. 06. 2012 im Observatorium Zimmerwald BE 

 
 

1. Begrüssung durch den Präsidenten 
 
Der Präsident eröffnet um 14.00 Uhr die MV, heisst die anwesenden 9 
Mitglieder herzlich willkommen und dankt dem Direktor der Sternwarte 
Zimmerwald, Prof. Dr. Thomas Schildknecht, für die Benützung des 
Seminarraums sowie den Herren Kurt Niklaus und Patrick Enderli für ihre 
Mithilfe bei der Vorbereitung und Durchführung der MV. Entschuldigt 
haben sich M. Bissegger, S. Dorn, F. Dubler, P. Friedli, H. Jost, H.U. 
Keller, W. Krein, J. Schenker, J. Schibli sowie E. Suter. Stillschweigend 
gewählt wird Thomas K. Friedli als Protokollführer und Stimmenzähler. 
Der Präsident erläutert den Ablauf der MV. Änderungen der 
Traktandenliste werden keine gewünscht. 
 
 

2. Genehmigung des Protokolls der letzten MV 
 
Das Protokoll wurde in den "Mitteilungen der Rudolf Wolf Gesellschaft 
Nr. 26" veröffentlicht. Es wird verdankt und diskussionslos genehmigt. 
 
 

3. Jahresbericht 2011 
 
Der Präsident verliest den Jahresbericht. Er wird zusammen mit der Jahres-
rechnung 2011 und dem Budget 2012 in den "Mitteilungen der Rudolf 
Wolf Gesellschaft Nr. 27" publiziert. 
 
 

4. Jahresrechnung 2011 und Revisorenbericht 
 
Die Jahresrechnung wird von Thomas K. Friedli präsentiert. Er beginnt mit 
dem Budget und erläutert die Einnahme- und Ausgabeposten. Die 
Rechnung schliesst mit einem Gewinn von Franken 740.00 ab. Spenden 
gingen ein von T.K. Friedli, H.U. Gübelin und J. Schibli. In Abwesenheit 
des Revisors Josef Schibli verliest der Präsident dessen Bericht und 
beantragt Genehmigung der Rechnung sowie Entlastung des Vorstandes. 
 
 

5. Entlastung des Vorstandes 
 
Dem Vorstand wird daraufhin einstimmig Décharge erteilt. 



 
6. Budget 2012, Mitgliederbeiträge 2013 

 
Der Präsident präsentiert das Budget für das Jahr 2012, welches eine 
ausgeglichene Rechnung vorsieht. Der Vorstand beantragt, die Mit-
gliederbeiträge für 2013 unverändert zu belassen. Das Budget und die 
vorgeschlagenen Mitgliederbeiträge werden diskussionslos und einstimmig 
genehmigt. 
 
 

7. Behandlung von Anträgen 
 
Es liegen keine Anträge vor. 
 
 

8. Diverses und allgemeine Diskussion 
 
Der Präsident informiert über einige der angegangenen Projekte des 
laufenden Jahres. 
 
 

9. Schlusswort, Nächste Mitgliederversammlung 
 
Die 21. MV findet am 8. Juni 2012 in Zimmerwald statt. Um 18.15 Uhr 
dankt der Präsident den Anwesenden für ihr Erscheinen und schliesst unter 
dem Applaus der Anwesenden die Sitzung. 
 
 
 
Für das Protokoll: 
 
Belp, den 24. 06. 2012 Dr. Thomas. K. Friedli, Präsident 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
ERFOLGSRECHNUNG 2011 UND BUDGET 2012 

 
 
 
  BUDGET 2011 RECHNUNG 2011 BUDGET 2012 

 
EINNAHMEN 

 
 6000 Mitgliederbeiträge 1600.00 1474.50 1500.00 
 6001 Spenden  0.00 248.00 0.00 
 6002 Kiosk 0.00 0.00 0.00 
 6700 Zinsen 20.00 16.50 20.00 
 
TOTAL EINNAHMEN FR. 1620.00 1739.00 1520.00 
 
AUSGABEN 
 
 3000 Veranstaltungen  100.00  0.00 0.00 
 3001 Veröffentlichungen 650.00 137.00 650.00 
 3002 Projekte  720.00  709.20 720.00 
 3003  Praxisgruppe  100.00 107.50 100.00 
 4700  Verwaltung  50.00 45.30 50.00 
 4790  Spesen 0.00 0.00 0.00 
 
TOTAL AUSGABEN FR. 1620.00 999.00 1520.00 
 
VOR- / RÜCKSCHLAG FR. 0.00 740.00  0.00 

 
 

 
BILANZ PER 31.12.2011 

 
 
AKTIVEN 
 
Umlaufvermögen 
 

 1000  Kasse  87.90 
 1010  PC-Konto 80-55294-2  7786.79 
 1020  SBG  282.833.J3R  2307.15 
 1050 Kaution Fraunhofer 5000.00 
 1051 Debitoren 0.00 
 1068 Verrechnungssteuer 0.00 
 
PASSIVEN 
 
Fremdkapital 
 

 2000  Kreditoren   0.00 
 

Eigenkapital 
 

 2100  Eigenkapital   14441.84 
  

Gewinn/Verlust     740.00 
 
TOTAL    Fr. 15181.84 15181.84 
 

 
Belp, den 6. Juni 2012   Dr. Thomas K. Friedli, Präsident 

 


